


1996Arbeitsgliederung

1. Kompanie

KpChef: H Schubert
H Schulz

KpFw: SF Gans
SF Reinhart

2. Kompanie

KpChef: H Gutberlet 
H Sonnenberg  

KpFw: SF Hussy, W.

3. Kompanie

KpChef: H Schmitt 
KpFw: HF Löb 

4. Kompanie

KpChef: H Waldenmaier 
KpFw: SF Sohns

5. Kompanie

KpChef: H Nolte
KpFw: SF Zeller

BtlKdr: OTL Pscherer
stv BtlKdr: M Stauder

M Wendler

Oberstleutnant
Hans-Jürgen Pscherer

6. Kompanie (ULK)

KpChef: H Geres
KpFw: HF Seidenspinner
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1996 Geschichte

Am 2. Januar hatten die jungen Rekruten bei der 5. Kompanie ihren Dienstantritt. Seit Anfang des 
Jahres war der Wehrdienst auf 10 Monate herabgesetzt worden (dies sollte bis zum 31. Dezember 
2001 Bestand haben). Am 8. Januar begann für Teile des Bataillons die vierwöchige 
Unterstützungsphase des CMTC (Combat Manoeuvre Traing Centre) in Hohenfels. Teile der 1. und 
4. Kompanie verlegten gleichzeitig auf den Truppenübungsplatz nach Bergen. Die 2. Kompanie 
führte Mitte dieses Monats das Übungslager „Lenzenkaser I“ durch. 
Anfang Februar nahmen die 1. und 4. Kompanie an der Gefechtsübung des Jägerregiments 11, 
„Listige Jäger“, im Raum Regensburg/ Freyung teil. Teile der 1. und 3. Kompanie verlegten Mitte 
des Monats nach Bad Reichenhall, um das Übungslager „Lenzenkaser III“ durchzuführen. Ende 
Februar fanden die Divisionsskimeisterschaften ´96 statt. Zur gleichen Zeit verlegten Teile der
1.  und 6. Kompanie nach Wildflecken und die 4. Kompanie nach Baumholder. In Külsheim wurde 
die Übung „Zwilling“ durchgeführt.  
Ende März fand die Brigade-Planübung „Frühjahrssturm 96“ statt, an welche sich fünf Tage später 
eine Planübung der 10. Panzerdivision anschloss. Mitte April folgte die Divisions-Rahmenübung 
„Silberdistel“ der 1. Gebirgsdivision. Zur gleichen Zeit unterstützte die 5. Kompanie das CMTC in 
Hohenfels. 
Einen Monat später fand eine Truppenwehrübung Form 2 der 4./PzBtl 363 und der 3./PzBtl 364 in 
Külsheim statt, gefolgt von einem Übungsplatzaufenthalt der 1. und 6. Kompanie in Baumholder. In 
der vierten Maiwoche nahmen Teile der 1. sowie 5./PzBtl 363 und die 5./PzGrenBtl 352 an der 
Übung „Zwilling I“ in Külsheim teil. Kurz darauf begann die bis zum Juli andauernde Technische 
Materialprüfung (TMP). Anfang Juni fand eine Bataillons-Rahmenübung statt, an welche sich ein 
Übungsplatzaufenthalt mit dem Panzergrenadierbataillon 352 in Baumholder anschloss. Einen 
Monat später verlegten Teile der 1. und 2. Kompanie nach Castle Martin. 
Am 25. Juli wurde die Panzerjägerkompanie 360 außer Dienst gestellt. 
Nach der Teilnahme am „Großen Markt“ in Külsheim und dem sich daran anschließenden Treffen 
der Angehörigen der ehemaligen 14. Panzerdivision, das mit einer Feierstunde am Ehrenhain 
verbunden war, stellte das Bataillon Mitte September Personal und Material zur Unterstützung der  
„Pionier-Lehrübung Hamburg“ ab.  
Von Ende September bis Mitte Oktober verlegten die 1., 2. und 5. Kompanie nach Shilo/ Kanada, 
während Teile des Bataillons das CMTC in Hohenfels unterstützten. Mitte November nahm das 
Bataillon an der Brigade-Rahmenübung „Herbstjagd 96“ in Veitshöchheim teil. Das Jahr klang mit 
einer 10-tägigen Gefechtsübung der 3. Kompanie in Verbindung mit einer Truppenwehrübung und 
mit Unterstützung von Panzergrenadieren, Artillerie sowie Pionieren im Raum Külsheim/ Walldürn 
im Dezember aus. 
Bataillonsangehörige aller Dienstgradgruppen nahmen seit diesem Jahr an den Auslandseinsätzen 
der Bundeswehr teil. Zudem unterstützte das Bataillon bei der vorbereitenden Einsatzausbildung 
für die geplanten Folgekontingente.

____________________________________

01. Januar: Der Grundwehrdienst dauert nur noch 10 Monate.

16. Mai: Der russische Staatspräsident Boris Jelzin kündigt die Abschaffung der russischen Wehrpflicht für das
Jahr 2000 an. In einem weiteren Dekret wird die Abschaffung der Todesstrafe verfügt.

06. Juni: Bei einem Absturz eines Bundeswehr-Helikopters in Dortmund kommen 13 Insassen ums Leben.

13. Dezember: Der Bundestag billigt die Beteiligung der Bundeswehr bei „SFOR“ (Stabilization Force), der neuen 
internationalen Friedenstruppe in Bosnien unter NATO-Oberbefehl, deren Einsatz bis Juni 1998 
geplant war.  
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1996

Übungsplatzaufenthalt Leoparden mit Schneetarnung

Bergepanzer 2 A 2  „Büffel“ Eingraben mit Spitzhacke und Spaten ...

...oder  mit Hilfe... ...des Bergepanzers

Optimal Der TO als Dirigent
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1996

Blick durch das EMES 

Auf dem Übungsplatz

Tarnung ist eben allesLaden

Wie sollte man aus der Stellung ausfließen?
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1996

Panzer und ... Panzergrenadiere während der Übung „Zwilling“

Übung „Silberdistel“

„Der Eingang ist hier“Gefechtsstand

Gefechtsstandarbeit Nach dem Gefecht
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1996

Schuss mit der Nebelmittelwurfanlage

Freilaufende Leoparden

Bei dem Untergrund muss man aufpassen,...

Dass man die Kette nicht schmeißt
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1996

Leopard mit Turmtreffer; Rauchkörper orange

Die Nebelwand steht
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1996

Auf dem Übungsplatz KE- und MZ-Üb 

Kettenpolsterwechsel...

Gelöbnis in Kleinwallstadt 

...in Castle Martin
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1996
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1996

Flughafen Winnipeg

Stabsgebäude in Shilo 

Unterkünfte Der S 3 bei der Arbeit 
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1996
Impressionen aus Shilo
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1996

Aufmunitionieren

„Feuer“

Schussbeobachtung auf der Schießbahn „Berlin“ Treffer

Leitungsfahrzeug Sonnenuntergang in Shilo

„Feuer Frei“

404



1996
Feldparade und Abschlussantreten in Kanada
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1996
Gefechtsübung der 3. Kompanie
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1996
Gefechtsübung der 3. Kompanie
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